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Liebe St.Georgenerinnen! Liebe St. Georgener! Liebe Neuzugezogene! 

 

Wir gehen auf 
Ostern zu, ein 
Fest, das alle 

Kirchtürme 
vereint und 

übersteigt. Der 
Auferstandene 

umfasst und 
erhöht alle 

und alles.  

In ihm sehen 
wir die 

Lebenszusage 
Gottes, an die 

wir uns 
gemeinsam 

halten wollen..  

P F A R R A M T  S T .  G E O R G E N  B E I  S A L Z B U R G  

Es gibt im Leben Entscheidungen, die man letztlich für sich allein treffen 

muss. Mit diesem Pfarrblatt möchte ich euch meinen Abschied ankündigen. 

Ich habe mich für die Pfarre St. Michael beworben. Es deutet alles darauf 

hin, dass ich mit 1. September meinen Dienst im Lungau beginnen werde. 

Pfarrhaushälterin Martina Berghammer wird mit mir gehen. 

 

Gerne bleibe ich bis dahin eurer Pfarrer und verspreche euch, mich in den 

bleibenden Monaten um meinen Dienst zu bemühen. 

 

Wir leben in ungeahnten Umbruchszeiten. Aber es wird auch in Zukunft ein 

Zusammenleben und Zusammenstehen in Freud und Leid geben. Das durfte 

und darf ich in St.Georgen mit euch erfahren. Und das werde ich mitneh-

men, um daraus zu schöpfen, aus dem lieblichen Vorgarten Salzburgs, wie 

der nördliche Flachgau zurecht genannt wird, mit der schönen und traditi-

onsreichen Pfarre St.Georgen. 

 

Wir gehen auf Ostern zu, ein Fest, das alle Kirchtürme vereint und über-

steigt. Der Auferstandene umfasst und erhöht alle und alles. In ihm sehen 

wir die Lebenszusage Gottes, an die wir uns gemeinsam halten wollen. 

Dann wird es auch die Kirche auf neue Weise geben, was auch kommen 

mag. 

Es war durch alle Jahrhunderte etwas Besonders, die Pfarrstelle St.Georgen 

zu bekommen. Ich bin dankbar und stolz, dass ich mich nach Ignaz Binggl 

hier einreihen durfte.  

 

Ich möchte mich namentlich bei Diakon Peter Philipp, Herbert Giglmayr, 

Hans Schwarz-Vorreiter, Hans Schwarz PGR Obmann und Pfarrsekretärin 

Gisela Absmanner bedanken, stellvertretend für alle, die sich in St.Georgen 

so engagieren und einbringen. Mein Dank gilt allen St.Georgenerinnen und 

St. Georgenern im Ort und in den Seniorenwohnheimen, der politischen 

Gemeinde, den Kameraden, der Feuerwehr, der Trachtenmusikkapelle, al-

len Institutionen und Vereinen. Das gemeinsam gestaltete Feiern der Got-

tesdienste mit euch in den schönen und so gut betreuten vier Kirchen wird 

mir fehlen. 

 
 

Mit allen Segenswünschen Euer dankbarer Gerhard Fuchsberger 
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Vorstellung neue Pastoralassistentin 

 
 

Ich heiße Rebecca Thums, bin 35, verheiratet, habe eine 

2-jährige Tochter und bin seit Ende November die neue  

pastorale Mitarbeiterin der Pfarre St. Georgen – hauptsächlich 

für die Kinder-, Jugend- und Familienarbeit.   

 

Ein paar „Hardfacts“ aus meinem Lebenslauf: aufgewachsen 

bin ich in der Oststeiermark, habe nach der HAK ein Jahr in 

Lettland in einem Drogenheim als Freiwillige gearbeitet und 

dann in Graz und Schweden den Bachelor in Pädagogik ge-

macht. Mein Masterstudium war Musik- und Tanzpädagogik 

am Mozarteum. Seither habe ich Musik-, Sport- und Tanzkurse 

gegeben, war als KIWI-Clown in Volksschulen unterwegs und 

habe Sozialkompetenztrainings für Kinder und Jugendliche ge-

geben. Ich habe eine theologische Ausbildung und eine zur 

Lebens- und Sozialberaterin nach Viktor Frankl gemacht, bei 

der Katholischen Jugend als Jugendleiterin im Flachgau gearbeitet und war in Obertrum, Berndorf und 

Salzburg als pastorale Mitarbeiterin tätig.  

 

Und warum ich für die Kirche arbeite? Ich habe das Glück gehabt, in einer „guten“ katholischen Familie 

aufgewachsen zu sein. Meine Eltern haben uns den Glauben lebendig vorgelebt: das Leben ist schön, das 

Leben ist anstrengend, aber mit Gott geht’s. So haben wir als Familie gemeinsam gebetet und sind jeden 

Sonntag zur Messe gegangen. Ich war Jungscharkind, Sternsingerin und 6 Jahre lang Ministrantin. In der 

Jugend habe ich dann den Glauben hinterfragt, an der Kirche gezweifelt… bis ich in Schweden – in mei-

nem Studienauslandssemester – durch Zufall in eine (frei)christliche Gemeinschaft gekommen bin. Dort 

wurde mir immer und immer wieder ans Herz gelegt, mich zu entscheiden: Ganz für Jesus oder gar nicht. 

Ich habe dann gebetet: Ok, Jesus, ich geb dir mein Leben, du darfst mitreden, aber wenn‘s mir nicht ge-

fällt, geh ich sofort wieder! Das war 2009, und ich weiß immer noch, dass das die beste und wichtigste 

Entscheidung im Leben war und ist: die Entscheidung für ein Leben mit Jesus!   
     

Seither ist es mir selbst ein Anliegen, anderen zu erzählen, wie schön Gottes Liebe und ein Leben mit ihm 

ist.            

          Rebecca Thums 
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Ende August 
2020 wurde 
mit der Sanie-

rung des Glockenstuhls 
begonnen. 
Zuerst musste der Glo-
ckenstuhl gereinigt  
werden, anschließend 
wurden die Glocken, 
die Läuteanlage und der 
Glockenstuhl demon-
tiert.  
Neue Unterzüge wur-
den eingebaut, der 
Blechboden wurde ge-
gen einen Holzboden 
ersetzt. Der gesamte 
Stuhl, unter Integrieung 
alter Holzelemente, 

wurde neu gebaut und 
es wurden neue Holzjo-
che mit weichgeglühten 
Rundballenklöppeln an-
gefertigt. 
Alle Glocken sind mit 
Klöppelfängern ausge-
rüstet worden. 
Die Steuerung der Glo-
cken und der Uhrschlag 
wurden ebenfalls neu 
gemacht. 
Der neue Lärchen-
holzstuhl ist etwa 
1m tiefer gesetzt.  
Gemäß dem 
Wunsch des Bundes-
denkmalamtes wur-
de eine weitgehend 

unbeschädigte Wand 
des alten Glockenstuhl, 
welche auch die einge-
schnitzte Datierung 
trägt, in den neuen 
Stuhl übernommen, die 
neuen Elemente orien-
tieren sich konstruktiv 
an diesem übernomme-
nen Teil. 

Die Gesamtaus-
gaben belaufen 

sich auf 
Euro 77.778,00. 

 
Förderungen 

 erhielt die Pfarre 
vom Bundesdenk-

malamt  
(€ 7.350,00) 

vom Land Salzburg 
(€ 8.000,00) und 

von der Erzdiözese 
Salzburg  

(€ 20.000,00). 
 

Herzlichen Dank an 
alle, die für den 

Glockenstuhl  
gespendet haben. 

 

P F A R R A M T  S T .  G E O R G E N  B E I  S A L Z B U R G  

Sanierung Glockenstuhl - Abschlussbericht 

Beim Aufgang wurden die gebrochenen Stufen erneuert, die Treppengeländer 

sind teilweise mit zusätzlichen Zwischenbrettern versehen worden. 

Dank der neu eingebauten Schallläden ist die Gefahr von eingewehtem Witte-

rungswasser minimiert worden. Auf der Westseite wurde zusätzlich ein feines 

Gitter auf der Innenseite montiert. Musikalisch kommen die 

Glocken, dank der neuen Einbauten, hervorragend zur Gel-

tung. Für die Dohlen, welche durch die Schalläden ebenfalls 

nicht mehr in die Glockenstube gelangen können, wurden 12 

eigene Nistkästen errichtet.  

Auszug aus dem Abschlussbericht von Josef Kral (Glockenreferent der 

Erzdiözese Salzburg).  Fotos: Josef Kral 
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Wir sind Spezialisten für Turmuhren-, Glocken-, 
Glockenstuhl-

und Läuteanlagen.

Eigene Entwicklung und Produktion von 
Turmhauptuhren, Turmnebenuhren, 

Zifferblättern, Zeigern, Zeigerwerken sowie von 
elektronischen und mechanischen 

Läutemaschinen, 

geeignet für jede Glockengröße.

NIEDERLASSUNG LINZ

0662 / 87 12 24-24 FAX DW 29

TECHNIKER

0664/ 12 43 096

NIEDERLASSUNG GRAZ

0662 / 87 12 24-24 FAX DW 29

TECHNIKER

0664/ 41 45 370

NIEDERLASSUNG WIEN

GORSKISTRASSE 19

1230 WIEN

0662 / 87 12 24-24 FAX DW 29

ZENTRALE SALZBURG

MAUERMANNSTRASSE 2

5023 SALZBURG

0662 / 87 12 24-24 FAX DW 29

office@schauer-sachs.at
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Als Einstimmung auf die Kar- und Ostertage dürfen wir Euch auch heuer zu einer be-
sonderen Pilgerwanderung mit besinnlichen Impulsen ans Herz bzw. „vor die Füße“ 
legen.  
Am Dienstag der Karwoche (30. März – 9.00Uhr) machen wir uns auf den 12km lan-
gen Themenweg mit den 12 inhaltlich gestalteten Stationen zum Frieden in all seinen 
Facetten. Von der Stille Nacht Kapelle über (Laufen?), Maria Bühel, Loipferding, Arns-
dorf, Gunsering und Göming wieder zurück nach Oberndorf. 
Miteinander unterwegs sein, Verweilen, Nachdenken und dem Frieden Raum geben. 
 
Begleitung: PA Johannes Lettner, Mag. Elisabeth Katzdobler mit Team 
Beitrag für Begleitung, Pilgersuppe mit Getränk und Pilgerbrot am Weg: € 20, 
Info/Anmeldung: Pfarre Oberndorf, Tel. +43 6272/4311, +43/676/8746 6579 
oder per Mail. pastass.oberndorf@pfarre.kirchen.net  
 
Sollte aufgrund der Coronabeschränkungen ein Pilgern in größerer Gruppe nicht 
möglich sein, wird es dennoch eine organisierte Runde geben. 
Abmarsch ist dann einzeln bzw. in kleineren privaten Gruppen zwischen 9 und 
10.00Uhr am Stille Nacht Platz. 

Weitere Angebote 
an vorösterlichen 
Pilgerwanderun-
gen: 
Jakobsweg:  
Großgmain nach 
Unken (Di.30.3. - 
21km) 
Via Nova: St. Gil-
gen (Kloster Gut 
Aich) nach 
St. Wolfgang (Di. 
30.3. - 11km) 
Pinzgauer Marien-
weg:  
Hinterthal nach 
Saalfelden (Di. 
30.3. - 15km) 
 
Weitere Angebote 
und Pilgerwege: 
www.kirchen.net/
tourismusreferat   

P F A R R A M T  S T .  G E O R G E N  B E I  S A L Z B U R G  

Vorösterliche Pilgerwanderung am  

„Stille-Nacht-Friedensweg“ 

Pilgern im oberen Mühlviertel – Sommer 2021 
 

Wenn irgendwie möglich, werden wir auch heuer wieder zu einer gemeinsa-
men Pilgerwanderung ins wunderschöne obere Mühlviertel aufbrechen. 
„In der Gruppe oder mal ein Stück allein/zu zweit, plaudernd oder mal schwei-
gend, singend und mit gemeinsamen Impulsen in Gottes wunderschöner Na-
tur!  „Wellness für Körper, Geist und Seele!“ 
Zu unseren Ausgangspunkten und von unseren abendlichen Zielorten wird 
uns wie gewohnt ein Shuttle-Bus fahren. Wir sind also „recht unbeschwert“ 
mit „kleinem Gepäck“ am Weg!  
Thema der Pilgertage: „Wie geht´s und wie geht´s weiter“ 

                          -  eine Standortbestimmung und ein Blick in die 
eigene persönliche Zukunft 
 
Do. 15. bis So. 18. Juli 2021 am „Weg der Entschleunigung“ rund 
um Aigen/Schlägl. 
 
Weitere Infos gibt’s auf www.pfarreoberndorf.at unter 
„Veranstaltungen“ Infos, Begleitung & Anmeldung: PA Johannes 
Lettner 0676/87466579  -  pastass.oberndorf@pfarre.kirchen.net  

mailto:pastass.oberndorf@pfarre.kirchen.net
http://www.kirchen.net/tourismusreferat
http://www.kirchen.net/tourismusreferat
http://www.pfarreoberndorf.at
mailto:pastass.oberndorf@pfarre.kirchen.net
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Die Bibelwelt öffnet bis Palmsonntag zunächst 
an den Wochenenden, also ab Sa den 13.2.21, 
jeweils Sa 10.00-18.00 Uhr und So 11.00-18.00 
Uhr, wobei  letzter Einlass: 17.00 Uhr. 
 
Ab 28.3.21 gehen wir wieder in den Normalbe-
trieb: Mo, Do - Sa: 10:00 - 18:00 Uhr; So und 
Feiertag 11:00 - 18:00 Uhr; letzter Einlass 
17:00 Uhr; Karfreitag 10:00-13:00 Uhr; Oster-
sonntag und Pfingstsonntag geschlossen. 

Die Zeitschrift Stadt Gottes wurde umbenannt in 

„Leben jetzt“! 
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HEILIGE WOCHE - KARWOCHE 
Palmsonntag, 28. März - Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 
OE 8:00     Gottesdienst mit Passionsgeschichte 
ST.G. 9:30   Palmweihe bei der Kreuzkapelle; Prozession zur Pfarr- 
  kirche, Festgottesdienst mit Passionsgeschichte 
OE 14:00 Kreuzweg zur Stierlingkapelle 
 
Dienstag, 30.3. 
ST.G. 14:00 Feier der Krankensalbung in der Pfarrkirche 
 
Gründonnerstag, 1. April - Hoher Donnerstag 
ST.G. 19:30 Abendmahlmesse mit Ölbergandacht bis 21:00 Uhr  

Jesus, 
du bist zu uns  
gekommen! 
Als guter Hirte hast du 
uns geführt und gelehrt. 
Als unser Freund und 
Bruder hast du mit uns 
das Brot gebrochen. Als 
Sohn Gottes bist du für 
uns am Kreuz gestorben. 
Jetzt versammeln wir uns 
um den Altar, um zu dir 
zu kommen, dir nahe zu 
sein, dich zu empfangen, 
dich in uns aufzunehmen 
– 
  

Kommunion. 

  

Die drei österlichen Tage vom Leiden und Sterben,  

von der Grabesruhe und der Auferstehung des Herrn 
 

Karfreitag, 2. April - Fast- und Abstinenztag 
ST.G. 10:00 Ministrantenprobe 
          15:00 Die Feier vom Leiden und Sterben unseres Herrn; bitte zur  

         Kreuzverehrung Blumen mitbringen 
 
Anbetungsstunden: 

16:00 - 19:00  
19:00 Einsetzung 
 
Karsamstag, 3. April - Tag der Grabesruhe unseres Herrn 
ST.G. 8:00 Ministrantenprobe 

Anbetungsstunden: 

  9:00 - 17:00  

11:00 Anbetung mit den Kindern aus unserer Pfarre  

 
Beichtgelegenheiten werden auf persönlichen Wunsch verein-
bart (bitte im Pfarrhof anmelden Tel. Nr. 06272-8118)! 

 
 

P F A R R A M T  S T .  G E O R G E N  B E I  S A L Z B U R G  

Bitte beachten Sie, dass Termine in der momentanen Situation 

verschoben oder abgesagt werden können. 

Um auf dem Laufenden zu bleiben, besuchen Sie unsere  

Homepage: www.sanktgeorgsbg.at 

oder holen Sie sich die Gottesdienstordnungen,  

die in den Kirchen aufliegt. 
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Karsamstag, 3. April - Tag der Grabesruhe unseres Herrn 
ST.G. 20:30 DIE FEIER DER OSTERNACHT 
              Lichtfeier (Feuerweihe, Lichterprozession, Osterlob) 
              Wortgottesdienst 
              Tauffeier mit Wasserweihe 
            Tauferneuerung 
              Eucharistiefeier 
  

Ostersonntag, 4. April  
Hochfest der Auferstehung des Herrn 
OE     4:00  Feldbeten (Treffpunkt Feuerwehrhaus) 
OE     8:00 Festgottesdienst mit Speisenweihe   
ST.G. 9:30 Festgottesdienst mit Speisenweihe 
 
Ostermontag, 5. April 
OE     8:00 Gottesdienst     
ST.G. 9:30     Gottesdienst 

 
Danke für die Osterkerzen! 

 
Die Osterkerzen wurden  

      von Frau Sonja Wintersteller  

für Obereching,  

von Familie Zauner Johanna und Johann  

für St. Georgen gespendet.  

 

 

Herzlichen Dank an Frau Christa Hochradl für 

das Verzieren der Osterkerze von Holzhausen. 

Gottesdienste zu Hause mitfeiernGottesdienste zu Hause mitfeiernGottesdienste zu Hause mitfeiern   

Wenn Sie am Sonntag nicht in die Kir-Wenn Sie am Sonntag nicht in die Kir-Wenn Sie am Sonntag nicht in die Kir-
che gehen können, feiern Sie den che gehen können, feiern Sie den che gehen können, feiern Sie den 
Sonntag doch zu Hause! Egal ob allein, Sonntag doch zu Hause! Egal ob allein, Sonntag doch zu Hause! Egal ob allein, 
zu zweit oder in der Familie: zu zweit oder in der Familie: zu zweit oder in der Familie:    

Auf der Homepage der Erzdiözese Salz-Auf der Homepage der Erzdiözese Salz-Auf der Homepage der Erzdiözese Salz-
burg unter:burg unter:burg unter:   

www.eds.at  www.eds.at  www.eds.at     

finden sie folgende Vorschläge:finden sie folgende Vorschläge:finden sie folgende Vorschläge:   

Gottesdienste im LivestreamGottesdienste im LivestreamGottesdienste im Livestream   

Home ChurchHome ChurchHome Church   der Lorettoder Lorettoder Loretto---Gemeinschaft.Gemeinschaft.Gemeinschaft.   

Mit Kindern den Sonntag feiernMit Kindern den Sonntag feiernMit Kindern den Sonntag feiern   

Es übertragen auch viele Pfarren der Erzdi-Es übertragen auch viele Pfarren der Erzdi-Es übertragen auch viele Pfarren der Erzdi-

özese ihren Gottesdienst.özese ihren Gottesdienst.özese ihren Gottesdienst.   

https://www.eds.at/glaube-feiern/glaubensinhalte/sonntag/feiern/gottesdienste/
http://www.home-church.tv
https://www.dioezese-linz.at/corona/seelsorge/mit-kindern-sonntag-feiern
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Vorschau und Termine  

Sonntag, 25. April - Markus, Evangelist 

UE 19:00 Allerheiligenlitanei; Bittgang nach 

Obereching; 19:30 Gottesdienst 

Mittwoch, 12. Mai - Bitttag 

HH 19:00 Mooskapelle Allerheiligenlitanei und Bitt-
gang zur Kirche; 19:30 Gottesdienst 

Samstag, 1. Mai - Josef der Arbeiter 

ST.G. 9:00 Gottesdienst 

OE 19:30 Erste feierliche Maiandacht 

Donnerstag, 13. Mai - Christi Himmelfahrt 

OE 7:30 Rosenkranz; 8:00 Gottesdienst 

ST.G. 9:30 Festgottesdienst 

Sonntag, 9. Mai 

UE 8:00 Kirchweihfest 

ST.G. 9:30 Gottesdienst 

Freitag, 14. Mai - Bitttag 

OE 19:00 Allerheiligenlitanei und Bittgang nach  

Maria Bühel; 20:15 Gottesdienst 

Montag, 10. Mai - Bitttag 

UE 19:00 Allerheiligenlitanei und Bittgang nach  

Obereching; OE 19:30 Gottesdienst 

Sonntag, 30. Mai - Dreifaltigkeitssonntag 

UE 8:00 Gottesdienst 

ST.G. 9:30 Gottesdienst  

Dienstag, 11. Mai - Bitttag 

ST.G. 19:00 Allerheiligenlitanei und Bittgang;  

19:30 Gottesdienst 

Donnerstag, 3. Juni - Fronleichnam 

OE 7:30 Gottesdienst 

ST.G. 8:30 Festgottesdienst; Fronleichnamsprozessi-
on mit der Trachtenmusikkapelle St. Georgen 

Maiandachten:      

Obereching Samstag, 1. Mai - Erste feierliche Maiandacht  

Obereching, jeweils am Donnerstag um 19:30 Uhr  

Obereching, Montag, 31. Mai - Letzte feierliche Maiandacht 

Holzhausen, jeweils am Dienstag um 19:30 Uhr 

St. Georgen, jeweils am Sonntag um 19:30 Uhr und 

Christi Himmelfahrt um 19:30 Uhr      

Bild: Nicolas Schnall (pba) 
In: Pfarrbriefservice.de  

P F A R R A M T  S T .  G E O R G E N  B E I  S A L Z B U R G  
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Veranstaltung Katholisches Bildungswerk 
 
Dienstag 27.4 um 19:30 Uhr im Pfarrsaal St. Georgen 
 
Wertschätzung – Balsam für die Seele 
Christian Mang 
 
„Wer das Gute im anderen sucht, entdeckt das Beste in sich selbst!” (M. Walsh). 

Wann wurden Sie zuletzt wertgeschätzt? Wertschätzung tut gut. Sie macht uns lebendig und ist nachweis-
lich gesundheitsfördernd. Die Seele atmet auf, wird widerstandsfähiger. Sie und die Menschen in Ihrem 
privaten und beruflichen Umfeld wachsen. In diesem Vortrag erfahren Sie, wie Sie noch bewusster diesen 
wohltuenden Balsam auftragen können. 

Pfingsten 2021 

Pfingstsamstag, 22. Mai 
ST.G.  14:00 Beginn des Stundgebetes bis einschließlich 19:00                                    
           19:00 Abendmesse 
 
Pfingstsonntag, 23. Mai - Hochfest der Herabkunft des  
Hl. GeistesST. 
ST.G.   7:30 Frühmesse 
ST.G.   9:00 Festgottesdienst 
  
Anbetungsstunden von 10:00 bis 17:00 
St.G.  17:00 Einsetzung 
 
Pfingstmontag, 24. Mai  
ST.G.   9:00 Schlussgottesdienst - Te Deum und Prozession,  
                        wenn möglich unter Begleitung der  Trachten- 
            musikkapelle  St. Georgen       

  

Herr, unser Gott, 
 

wir dürfen immer wieder deine Gegenwart erfahren. Die Macht des Todes hat dich nicht halten können. 
Nach der Auferstehung bist du den Jüngern erschienen und hast ihnen Leben in deinem Geist geschenkt. 
Ihnen und uns. Lass diesen Geist bei uns sein. Lass diesen Geist bei uns sein, dass wir auf deine Stimme 

hören und aus deinem Geist leben. Öffne uns Herzen und Sinne für deine Gegenwart.  



S E I T E   1 2  

P F A R R A M T  S T .  G E O R G E N  B E I  S A L Z B U R G  

Mit euren 

großzügigen 

Spenden und einem 

Spendenrekord-

ergebnis von  

€ 16.997,47 können 

auch heuer wieder 

viele Projekte in der 

3. Welt unterstützt 

werden. 

Am 6. Jänner 2021 waren die Sternsinger in unserer Gemeinde wieder unterwegs. 

Trotz oder gerade wegen der herausfordernden Zeit und unter Einhaltung des 

Hygienekonzeptes der Erzdiözese haben ca. 80 Könige, Sternträger und Hirten 

den Segen in jedes Haus gebracht und die Bewohner der Pfarre mit ihren Sprü-

chen und guten Wünschen für ein gesegnetes Neues Jahr 2021 erfreut.  

Da der Sendungsgottesdienst in diesem Jahr nicht möglich war, gaben unser Pfar-

rer Gerhard Fuchsberger und unser Diakon Peter Philipp den Sternsingern einen 

Reisesegen, bevor jede Gruppe in ihr Gebiet ging. 

Mit euren großzügigen Spenden und einem Spendenrekordergebnis von  

€ 16.997,47 können auch heuer wieder viele Projekte in der 3. Welt unterstützt 

werden. 

Der Schwerpunkt der diesjährigen Aktion liegt auf der Unterstützung für Men-

schen in Süd-Indien. Der Klimawandel trifft Bauernfamilien in Andhra Pradesh 

und Telangana hart. Extreme Dürrephasen führen zu Missernten und Hunger. 

Stürme und Starkregen bringen Zerstörung. Besonders Kinder und schwangere 

Frauen leiden unter Mangelernährung. Die Corona-Krise hat das Überleben 

noch schwieriger gemacht. Die Partnerorganisationen SNIRD und YFA stoppen 

das Elend und unterstützen die Bauernfamilien beim Überleben auf ihrem Land 

Auf diesem Weg möchten wir uns nochmals sehr herzlich bei allen Beteiligten, 

allen voran den Mädchen und Burschen, den Mitgliedern der Landjugend, der 

Pilger und des Rhythmochores, den Begleitpersonen und den Familien, die für 

die Sternsinger gekocht haben, sowie dem ganzen Organisationsteam bedan-

ken. Herzlichen Dank an die Religionslehrerinnen der Volksschulen Eching und 

Holzhausen, die im Religionsunterricht den Kindern den Sinn und Zweck des 

Sternsingens erklärt und näher gebracht haben. 

Wir wünschen allen ein gesegnetes, gesundes Neues Jahr und hoffen, dass sich 

auch für das kommende Jahr wieder viele Sternsinger finden, um diese schöne 

Tradition fortzuführen.                                         Beitrag und Fotos – Petra Gillhofer  
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Geburtstagjubiläen 

 Jänner bis April 2021 

70 Jahre 

Riefler Erika 
Niederreiter Anna 
Amerhauser Waltraud 
Bernegger Karl 
 
75 Jahre 
Vake Helmut 
Stadler Mathilde 
Haslauer Johann 
Neutatz-Karder Ursula 
HöllerAnton 
Gruber Norbert 
Willroider Margarethe 
Erbschwendtner Erich 
 
80 Jahre 
Höfer Johann 
Hofbauer Adolf 
 
81 Jahre 
Mangelberger Maria 
Amerhauser Theresia 
Ramböck Johann 
Armstorfer Maria 
Maier Katharina 
Thalmaier Elisabeth 
Ramböck Rosina 
Haslauer Mathilde 
Wallner Artur 
 
82 Jahre 
Stockmaier Maria 
Nobis Friedrich 
Gradl Maria 

Frey Hermine 
Eichhorn Georg 
 
83 Jahre 
Lepperdinger Sabina 
Heidinger Aloisia 
Wächter Rosa 
Bandzauner Adolf 
 
84 Jahre 
Höfer Johanna 
 
85 Jahre 
Lepperdinger Anna 
Schwarz Johann 
Absmanner Maria 
 
86 Jahre 
Nagy Susanne 
Aschacher Christian 
Scharl Katharina 
 
87 Jahre 
Hauthaler Johann 
Aichschmied Johanna 
 
88 Jahre 
Meislinger Anton 
Giglmayr Maria 
Buttarelli Doris 
Purgstaller Irmgard 
Klausberger Liselotte 
 
 
 

89 Jahre 
Maiburger Mathilde 
Penninger Maria 
Lepperdinger Maria 
 
90 Jahre 
Gangl Maria 
Meixner Johanna 
Kriegseisen Josef 
 
91 Jahre 
Buchstätter Maria 
Amerhauser Franz 
Klug Johanna 
 
92 Jahre 
Hartmann Josefa 
 
93 Jahre 
Forsthofer Rosa 
Hofmann Josef 
 
97 Jahre 
Erbschwendtner Maria 

P F A R R A M T  S T .  G E O R G E N  B E I  S A L Z B U R G  

GUTE WÜNSCHE 
Sonne im Herzen, 
blauer Himmel 
über dir und 
unter deinen 
Füßen der Weg 
zum Glück. 
 
Immer ein 
Schutzengel an 
deiner Seite… 
 
….und viele 
Blüten der 
Erfüllung im 
Garten deiner 
Wünsche 
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Taufen 
Maria Franziska  
Brunner Denise und Hainz Andreas 
Benjamin Elias 
Scharl Stephan und Anna 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beerdigungen 
Huber Franz 
Grömer Georg 
Reitsamer Elisabeth 
Pöcherstorfer Friedrich 
Hinterbauer Anna 
Hainz Eduard 
Fellner Franz 
Scheibl Ludwig 
Flucher Anneliese 
Gangl Franz 
Prossinger Katharina 
Giglmayr Franz 
Hillebrand Rosa 
 

 

 
 

Matriken Trotz des immer wieder vorgeschriebe-
nen Lockdowns konnten wir dank eurer 

Spenden unten angeführte Projekte 
unterstützen! 

 
 

 
Welttag der Armen am  

Elisabethsonntag 
15. November 2020 

„Auf den Ruf der Armen hören –  

antworten - befreien“ Papst Franziskus  
Die Kollekte in Höhe von 

Euro 360,00 
ist Menschen in Not in Österreich  

gewidmet! 
 

***** 

Stern der Hoffnung 
Bruder in Not/Sei so frei 

Für Straßenkinder in Afrika 
Für die Aktion der Katholischen  
Männerbewegung im Advent 

wurden Euro 290,00 
gespendet! 

 
***** 

Aktion Familienfasttag im März 
 

Gemeinsam Leben fairändern 
Spenden Euro 628,00 

Durch ihre Spenden werden Frauen in Ländern 
Asiens, Lateinamerikas und Afrikas unterstützt. 

 

***** 
Herzlichen Dank für alle Kranzspenden 

zu Gunsten unserer vier Kirchen in  
St. Georgen 

 



 

Die Osterevangelien erzählen, dass 
die Frauen, als sie am Ostermorgen 
in aller Frühe zum Grab gehen, ent-
decken, dass der Stein schon von 
dem Grab weggerollt wurde. Sie 
treffen auf zwei Engel, die ihnen be-
richten, dass Jesus schon auferstan-
den ist. Die Auferstehung Jesu hat 
also mitten in der Nacht ohne Au-
genzeugen stattgefunden. Aus die-
sem Grund feiern viele Gemeinden 
in der Nacht von Karsamstag auf Os-
tersonntag oder in den ersten Mor-
genstunden des Sonntags (wenn es 
noch dunkel ist) den Osternachts-
gottesdienst. 
In diesem Gottesdienst spielt – be-
sonders in der katholischen Kirche – 
die Osterkerze eine große Rolle. Mit 
ihrer feierlichen Entzündung am Os-
terfeuer beginnt der Gottesdienst. 
Die Kerze ist geschmückt mit der je-
weiligen Jahreszahl und vier Nägeln 
als Symbole für die Wunden, die Je-
sus am Kreuz erlitten hat. Dazu kom-
men noch zwei griechischen Buch-
staben, das Alpha und das Omega. 
Diese beiden Buchstaben sind der 
erste (Alpha) und der letzte (Omega) 
des griechischen Alphabets. Damit 
soll ausgedrückt werden, dass Jesus 

der Anfang und das Ende ist: der An-
fang allen Lebens und in der Gebor-
genheit bei ihm wird alles enden. 
Nach der Entzündung der Osterkerze 
wird diese feierlich in die dunkle Kir-
che getragen. Die Dunkelheit symbo-
lisiert die Traurigkeit der Menschen 
und den Tod. In diese Dunkelheit 
wird die Kerze getragen als Bild für 
den auferstandenen Jesus, dessen 
Licht jede Dunkelheit erhellt und 
dessen Auferstehung den Tod  be-
siegt hat. 
  

Bild: Sr. M. Jutta Gehrlein 
In: Pfarrbriefservice.de  


